Musterverträge

Vertrag zwischen Träger und Honorarkraft

Anmerkungen zum Abschluss von Honorarverträgen

Folgendes scheint der Sachstand zu sein:

1. In aller Regel werden die Kommunen (und damit auch die Bibliotheken)

keine Honorarverträge abschließen [dürfen].

2. Sollten Bestrebungen bestehen, die Anbindung an eine kommunennahe

Institution vorzunehmen, können die Verträge über den Förderverein der

Bücherei laufen, sofern dieser zustimmt.

3. Denkbar ist Anbindung der Honorarkräfte an den OGGS-Träger, sofern dieser

zustimmt.

4. Und schließlich gibt es die Möglichkeit, dass die OGGS-Träger wiederum

Fördervereine haben [z. B. AWO], über die die Verträge abgeschlossen werden können.

Die vertragsmäßige Anbindung der Honorarkräfte an 1.) bis 4.) ist

unmittelbar von den kommunalen Bedingungen abhängig; möglicherweise ist das

Maximum der möglichen Lösungen noch gar nicht erreicht.

Wenn Honorarverträge -etwa im Sinn des Vertragsmusters- abgeschlossen

werden, sind die Honorarkräfte für alle steuer- und versicherungsrechtlichen

Angelegenheiten selbst verantwortlich.

Werden die Kräfte dagegen als geringfügig Beschäftigte eingesetzt, fallen

alle steuerrechtlichen (--> Lohnsteuer) und versicherungsrechtlichen

Angelegenheiten (--> Bundesknappschaft) beim Arbeitgeber an.

Honorarvertrag

zwischen

Träger der Maßnahme

Bezeichnung der Maßnahme:









Name und Adresse des Trägers:




         Straße:




      PLZ, Ort:









Telefon:












Ansprechpartner/in:











und

Name, Vorname:

Adresse:




         Straße:




      PLZ, Ort:

abgeschlossene Ausbildung als:

Qualifikation:

Ausführliche Leistungsbeschreibung:

Leistungszeitraum von / bis:

Schul-/Zeit-Stundenzahl [Nicht-Zutreffendes streichen] je Woche:

Honorarsatz je Schul-/Zeit-Stunde [Nicht-Zutreffendes streichen] in €:

Die Vergütung erfolgt durch Überweisung

Name der Bank:

Konto:

BLZ:

Der Honorarempfänger gilt im Verhältnis als selbstständig im Sinne des Einkommenssteuergesetzes. Steuern und Abgaben fallen zu Lasten des Honorarempfängers.

Datum: ..............................



Datum: .....................................

...........................................



..................................................

Unterschrift des Trägers




Unterschrift des Honorar-









empfängers
